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Kandidatinnen des Lehramtes. Recht
viel Sympathie scheinen gewisse fakultative

Fächer zu genießen. So hatten

115 Seminaristinnen Englisch, 5 3

Italienisch, 72 Instrumentalunterricht
und 65 Kunstgeschichte belegt.

Um die standig ansteigende Lehrarbeit
zu bewältigen, wird beabsichtigt,
einige Hilfslehrerstellen in hauptamtliche

Stellen umzuwandeln.

Das Lehrerseminar Wettingen hat mit 168

Schulern seine Tätigkeit aufgenommen.

Davon kehren 78 Schuler taglich
ins Elternhaus zurück. Der reformierten

Landeskirche gehörten 92, der
katholischen 69, der christkatholischen
(altkatholischen) 5 Schuler an.
Englischwurde von 98, Italienisch und
Latein von je 5 2, Klavier von 157, Orgel
von 39 Schulern besucht.

Wissenschaftliche Veranstaltungen
aller Art, namentlich über Musik, Film
und Literatur, weltliche und kirchliche

Anlasse, geben den angehenden
Erziehern Anregungen fur ihr
zukunftiges Tätigkeitsfeld.

So sehr die zielbewußte Tätigkeit an
unseren Seminarien befriedigt, so sehr
muß uns verwundern, was kurzlich in
der aargauischen Presse gemeldet
wurde, daß nämlich während des Jahres

40 Lehrkräfte den Schuldienst
aufgegeben haben. Es ist kaum anzunehmen,

daß es sich hierbei durchwegs um
Lehrerinnen handelt, die sich verheiratet

haben. Wer die Wohltaten der

Semmarbildung genossen hat, sollte
beweisen, daß er dieser Wohltat auch

würdig ist. Wer die Seminarbildung
nur als Mittel zum Zweck genießen

will, sollte bedenken, daß er weder
sich selbst noch dem Ansehen des

Lehrerstandes noch dem SS ohl des Volkes
einen Dienst erweist. Das aargauische
Volk hat seine Schulfreude durch eine

befriedigende Reform der Besoldungen

bekundet, was auch die Kandidaten

der jüngsten Lehrergeneration
durch Berufstreue anerkennen durften.

Zugegeben, daß es triftige Grunde

gibt, den Beruf zu wechseln, auch bei
den Junglehrern. Die oben gemeldete
Zahl scheint uns aber doch zu beweisen,

daß mancher Junglehrer durch
die Lockungen einer verführerischen
Hochkonjunktur sich zu einem Schritt
verleiten laßt, den er später nicht wieder

gutmachen kann. rr.

Bücher

Instrumentarium des taglichen Gebets. Ko-
sel-Verlag, München 1957. Format
9X15 cm. 218 S. Biegsamer, abwaschbarer

Plastic-Einband, grun oder
schwarz. DM 5.80.
Der Laie sollte sich wenigstens einmal
im Tage zu zehn Minuten Gebetsglut
sammeln, damit der ganze Tag davon
durchwärmt und verlebendigt wird.
Solch geistliche tagliche Atemübung
tut Wunder. Neben dem notizbuch-
leinkleinen tiefen Werklein «Geheiligte

Woche» von Andrewes-New-
man-Katrer (Ars Sacra-Verlag) und
dem gehaltvollsten Laiengebetbuch
«Im Herrn » von O. Pies (Herder-Verlag)

und Quoists einmaligem Wagnis
ganz personlicher aktueller Gebete
stellt das neueste «Instrumentarium
des taglichen Gebets » des Kosel-Ver-
lages das vierte ausgezeichnete
Laiengebetbuch dar, nicht fur Opferfeier
und Sakramentenempfang, wo ja das

Missale seine Dienste tut, sondern als

neuartige Form eines Taschenkalenders

fur das Laientagesgebet. Kaum
als Gebetbuch erkennbar, will es helfen,

jeden Tag sein Tagesgebet
darzubringen, ob man es beim Warten aufs

Tram oder im Vorortzug oder sonst,
wo man sich fur Gott frei gemacht hat,
zur kurzen Sammlung auf Gott hin
benutzt. Es dient dem Laien im
heutigen Hetz- und Massenbetrieb. -
Knapp-gewinnend fuhrt es in 5

verschiedene Gebetsaufgaben ein, bietet
zur freien und rhythmisch geordneten
Auswahl 30 Psalmen, 50 Schriftlesun-

gen, dann Orationen und Lobgesange
(das Canticum der drei Junglinge hätte
man gern ganz darin gefunden), und
fur Tage, wo das größere Gebet nicht
gelingen will, eine Reihe von Stoßgebeten.

Eigenartig, wie aktuell diese

wechselnden Gebete im schweren Alltag

werden können und Anteil geben
an der Überfülle der helfenden
Allmacht Gottes. «Selig der Knecht, den
der Herr wachend findet.» Nn

UnterrichtsgeSialtung in der Volksschule.

Bd. II. Geographie. Verlag H.R. Sauer-

Schulgemeinde Ennetbiirgen NW

Obige Schulgemeinde sucht vom 15.
Oktober bis Ende März 1958 (oder
nach Übereinkunft) einen

Lehrer oder eine Lehrerin

fur die 3. und 4. Primarschulklasse.
Feste Anstellung nicht ausgeschlossen.

Besoldung nach Übereinkunft, mit
Anschluß an das kantonale
Besoldungsgesetz.

Sofortige Anmeldung erwünscht.
Schulrat Ennetburgen, der Präsident
M. Mathis, Pfarrer,Tel. (041) 84 51 78.

Primarschule Marianum
in Menzingen ZG

Wir suchen zu baldmöglichstem Eintritt

für die gemischte Primarschule am
Erziehungsheim Marianum

1 Lehrer weltlichen oder
geistlichen Standes
oder 1 Lehrerin

Besoldung Fr. 9700.- bis Fr. 11 200.-
zuzuglich Familien- und Kinderzulagen,

bzw. Fr. 9100.- bis Fr. 10300.-
für eine weltliche Lehrerin,
Pensionsberechtigung. Dauerstellung bei
Eignung fur die Oberstufe.

Handschriftliche Offerten mit
Zeugnissen sind erbeten an das Schulpra-
sidium Menzingen (H.H. Pfr. Hausheer).

Menzingen, 3. September 1957
Die Schulkommission
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länder & Cie., Aarau 1956. Leinen Fr.
8.8;.
Einige aufgeschlossene Lehrer unter
der Leitung von Dr. Roth am Seminar

Rorschach beziehen zu den
verschiedenen Problemen des praktischen
Schulehaltens Stellung und befassen
sich in diesem Buche mit dem
Geographieunterricht. Ihre grundsätzlichen

Erläuterungen werden nicht
eitel Zustimmung finden, zielen aber
kaum am Kern der Sache vorbei. Diese

Auseinandersetzung ist unbedingt
notwendig, und was als Folge der
Überlegungen geboten wird, ist reich
an beachtenswerten Hinweisen, um
dieses wichtige Fach voll ausbeuten zu
können. Lehrer, die Geographieunterricht

zu erteilen haben, dürfen kaum
an diesem interessanten Werke vorbeigehen.

J. Sch.

Werbet

für
die

«Schweizer

Schule»

Die bewährten Zuger Wandtafeln
Verlangen
Sie den
illustrierten

Prospekt
mit 20

schiedenen

Modellen

Seit 1914 E. Knobel, Zug
Nachfolger von Jos. Kaiser

Möbelwerkstätten, Schulmobiliar • Eidg. Meisterdiplom • Telephon (042) 4 22 38

Zielbewußte junge Leute

erkennen immer mehr den Wert und die Vorteile der indivi-
duellen Ausbildung in unseren Handels- und Sprachkursen.
Unzählige ehemalige Schüler verdanken ihre heutige Position

unserer theoretisch-praktischen Methode, die wirklich an die
Praxis heranreicht.

In unserem erweiterten Betrieb beginnen die nächsten Kurse:
Oktober/November.

Diplom 1 Jahr. Vorbereitung auf kaufmännische Praxis, auf
Bahn, Post, Zoll und Hotel, Handelsmatura. - Verlangen Sie

unverbindlich Prospekt und nähere Auskunft.

Höhere Schule Rigihof Zürich 7

(Kath.)Handelsschule«Schlößli» Klusstr.44 Tel.(051) 3262 80

Schluss
mit dem
verpönten
Schaukeln!

Die weit ausladenden Fuss-Schwellen der
palor-Stühle liegen absolut flach, selbst wenn
der Boden kleine Unebenheiten aufweist,
damit wird auch das verpönte Schaukeln
verunmöglicht. Die formschönen palor-Stilhle
sind ausserdem absacksicher, sehr stabil,
leicht verstellbar und stapelbar bis
zu 40 Stuhlen auf den m2.

Verlangen Sie Referenzen
und Preise oder Vertreterbesuch.
PALOR AG, Niederurnen GL
Tel. 058/41322, Technisches Büro in Rheineck

abil,

kJ

alor
Schulmöbel und Wandtafeln
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